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HAUSTELEPHONZENTRALE V/50

MIT MOTORWÄHLERN

Die Einführung des ALBIS-Motorwählers und der
Wähltastatur auch in mittleren Haustelephonzentralen

bedeutet einen neuen Entwicklungsstand

und erlaubt die Verwirklichung vieler
Wünsche, die sich aus langjähriger Erfahrung in
der Praxis herausbildeten:
Blitzschneller, sicherer Aufbau der internen und
externen Verbindungen mit der gleichen Station.
Direkte Weiterleitung der Amtsgespräche von
Teilnehmer zu Teilnehmer. Die Wähltastatur dient
der Telephonistin anstelle der Scheibe zur
Nummernwahl.

Die Zentrale lässt sich dem Wachstum der
Betriebe individuell anpassen.
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Difulit Nr. 597
Drahtdifulit Nr. 597

Difulitglas wirkt bei großer Lichtdurchlässigkeit in hohem Maße lichtstreuend und

sichtwehrend. Mit einer Drahteinlage versehen ist es besonders widerstandsfähig

gegenüber Wetterunbilden (Sturm, Hagel, Schnee), denen hohe und freistehende

Bauten ausgesetzt sind. Es findet in Treppenhäusern, Trennwänden und Lichtdecken

Verwendung und eignet sich für großflächige Verglasungen von Industriebauten.
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Difulit Nr. 597 Drahtdifulit Nr. 597 mit
Struktur: Vorder- und Rückseite punktgeschweißtem Netz, weiß

ornamentiert Struktur: Vorder- und Rückseite

Dicke: 3-4, 4-6, 6-7 mm ornamentiert

Lagermaße: Breiten bis 120/126 cm Dicke: 4-6, 6-8 mm

Längen bis 450 cm je nach Dicke Lagermaße: Breiten bis 120/126 cm
Längen bis 450 cm

In Sonderfällen sind auch größere Breiten und Längen lieferbar.

Bezugsquellennachweis und Auskunft: _______
H. Büchi, Zürich, Waisenhausstraße 4, Postfach 20 75, Telefon (051) 23 79 21 jQ^^k)
Agentur für Gußglas GmbH, Düsseldorf, „Haus der Glasindustrie"^-— <*


	...

